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Stahl-Projektor

IMPER
bei uns unverbindlich vorführen

Beachten Sie seine vorzügliche Konstruktion, seine sorgfaltige \ns-
fiihrung. Sehen Sie, wie leicht, geräuschlos und flimmerfrei er arbeitet,
wie fest die ungewöhnlich hellen Bilder stehen. Dann werden Sie
verstehen, warum in der ganzen Welt die Ueberlegenheit des Imperator
anerkannt ist. Hieran denken Sie bei Kauf eines neuen Projektors,
wenn Sie sicher sein wollen, den besten Vorführungs-Apparat zu
besitzen [ Interessante Hauptpreisliste und Kostenanschläge bereitwilligst
gratis. 1023

Heinrich ernemann, 71.-6., Dresden 281
Engros-Niederlage und Verkauf für die Schweiz

GM
¦ I ' 1

Ü
¦)

n

55Plania,"
ogenlicht-Kohlen

für alle Stromarten und Lampensysteme

Spezial-Kohlen
fur

Projektionszwecke und Kino-Bogenlampen
Marke „Plania-Projektion" nun Marke „Kinolicht"
Marke „Plania - Scheinwerfer mit Kupferdocht"

i
Generalvertretung und Lager für die Schweiz:

Emil Scholer Marktplatz si Basel

5s/rs SS

t.ä88SN Lis sien äsn

bei uns unverkinälicn vorfükren!

öeaoktsn Lis seine vor^niziieke Konsumtion, seine so,^s:iilizze ,V,,s-

tteinricii (rnemann, ?i. 6., Dresden 28l
^ngi-08-^iecisi'iäge unci VsrKsuf kur clis 8c>n«si^

KU
'1

FÜI' «Iis Lti'omsi'ten uncl I.aninenszfstenie

^i'«ZeKti«ns2»,eOikS uncl Kin«»Logsnlamnen
IVIai'Ke „l?Isnis-l?i'«ZeKti«n" Mai'Ke „Kin«Iiont"
IVIsi'Ke „l?Isnis > 8onein«,ei'sei' mit Knntsi'cloOnt"

Lienei'alvei'ti'etung uncl l.sigei' füi' clie 8«NH«,eiz:!
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Heue

BilleWrucJimaschinen

.NATIONAL"
10 verschiedene Arten in verschiedenen Preislagen,

Film-Celluloid-Abfälle i
Kauft jedes Quantum Postfach 19946, Basel.

I!1

^

Stiche I$ot o ï 1 ï ^ it it «¦ eventl. Kauf eines ständigen

Kino-Theater;, i
Gefl. Offerten mit genauen näheren Angaben befördert

unter Chiffre 1138 die Expedition des „Kinema" in
Zürich.

Tuet iMli-Ojfflism'
und Laborant

gesucht. Gefl. Of fei ten an Bahnhof-Postfach Nr. 17224.

Die Billet-Druckmaschine „National" ist hervorgegangen
aus dem dringenden Bedürfnis nach einer Maschine, welche

die Selbstherstellung von Billets und die Sicherung
der aus dein Verkauf dieser Billets vereinnahmten
Betrüge ermöglicht.

Unsere Billet-Druckmaschine druckt ihre eigenen Billets
auf eine Kolle Papier und zähl! dieselben bei (1er

Verausgabung. Sie spart ungefähr die Hälfte der Kosten
Pur Billets und bedeutet schon deshalb einen Schutz für
den Geschäftsinhaber, weil sie aufräumt mit dem
Gebrauch der gewöhnlichen, im Voraus bedruckten Billets.[sofort gesucht,
her Verkauf von Billets aus unserer Maschine erfolgt
viel schneller als nach der gewöhnlichen Methode. Grosser

Andrang kann mit Leichtigkeit bewältigt werden.
Der Billetverkäufer drückt zwei Tasten, den Rest der Ar-
beit besorgt die Maschine.

Aufnahme-Apparat
in tadellosem Zustand zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten
au Bahnhof-Postfach 17224 Zürich.

Tüchtigen-, absolut zuverlässiger

Bahnpostfach Nr. 17224, Zürich.

sälen, Kennplätze, Restaurants, Kantinen, Eislaufbahnen,
Tanzsälen, Trinkhallen, Badeanstalten, Badestrandkassen,
Vergnügungsetablissenients aller Arten, Fährbooten etc.

Prospekte und Vorführung von
Musterkassen kostenlos durch die

Mional-Re$istrier-tan-GesellschDft
Ulrich, Caspar-Eschcrhaus.

Tür Pianist,Nat hum I-Billetdruckniaschiiien werden heute bereits in
oigeiuieii Betrieben benützt: Kinotheater, Spielplätze,'

Museen, Vergnügungsparks, Vaudeville-Theatern, Spiel-|oäer Pianistin zu sofortigem Eintritt gesucht. Offerten
mit Saläransprüchen an Quader-Kino in Ohur erbeten.

Zu verkaufen Kinomobiliar:
Klappstühle, 82 Plätze; 2 Ventilatoren; 1 Hydrant;

Billetschalterhäuschen; Sanimt zu Polsterwänden, ^uml
Eisenschienen zu den Klappstühlen, bei

100ü''i Niki, Knuchel-Kunz, Jegenstorf-Bern.

/V^, 5t? 5s/rs 5/

NM

..MIWl."

Dis LiII«t'0ru«Km»»eKine „IV»tinn»I" ist iiei'vorgsgsngen
NI,« iinn, clringencisn Rscliirini« nneli sinsr iVlnsvliine, wei-
nin- ,Iis seil,stlierstellnng vnn Nillets nnci ciis Kieirernng
cler nns ciein VerKnnt ciieser Dillets versinnniiinten Le-
iri,,^,- einnugiieiit.

Unsere Nillet-DrneKinn«eI,ine cir>n-I<I il,r<> eigenen Dillets
nnt eine Reite Rnnier nnci ziiiiit cliesellien usi cier Ver-
nn«gnl>nng. 8ie «pnrt nngeiniir iiin Riiitte cier Rosten
iiir Niiiels nncl I>eclentet selnin cleslinlü einen Lelintz tiir
liin, < i,-s,-I,i, ti«in I,nInn-, « nii «ic- nntriinnci niit ciein Ds-

lirnneli <ler gewöicnlielien, in, Vornns üecirnekten Riiiets.
i>nr Vc>r><<,»i vvn Rillet« nn« unserer Nnseüine erk«Igt
vii'i seliuelier- ni« ,,n,-I, ilc'r gewölinlielien iVietlincle. Dros-
ser ^inli'nn^ Knnn inii I,,n<->,t igkeii iiewnltigt werclsn.
Dsr RilletverKnnter cirüekt zwei Risten, clen Rest cler H,r-
iieit liesnrgt ilie Nnseiiinn,

Xni innn 1Zi I >n>,I,n,ntINN«,-!,iinn, wnrclen Ininte Ixn-eits in
tolgeintn, Netrieüsn Inniiiizi: lvinntlienter, snielpintze,
IVluseeii, Ver^niignngsinirKs, V:,u,Iev!IIe-'Invi,tern, 8,,ieD
siilen, Rennplntze, Restnurnnts, Riintinen, K!sliintl,«ünen,
^iinzsiilen, rinKIiallen, IZncleiinstnIten, RkiclestrnnclKnssen,
Vcn ^niig,ingset»I,Iisseinents »iiei- ^Vi-ten, Knlirüuoten ete.

RrospeKte nncl Vortiiiirnng von
iXlnsterKnssen Kostenlos «ini<->> clie

MiMl-Kesktrier-^
liiricli. ttürnr-Kclierliliii!.

kllm-ttlliiloiklMWe s

KM Wtt milHItW poMlicll IMS,«.

önnlie Dc-icilignng >-v,-n>I, Kiicit ,nnc>» stÄncligsn

«ino-IIieMz..
Detl, Dtteiicn, inii gennncn, nnlnnen ^ngnüe» i,etür-

clert nnter (üliit'kl'« 1138 <Ii<> Kxi>ecliliou cies ,,Rinennc" in
Xürielr.

UN« llldoroni
gssneiit. Deti. Dil.n lnn nn Nnl,,, Iiot-Rosttneli Rr. 17224.

KiiklillKnieDpklrltt
in incieiiosen, ^n«in,nl -/.,, Knnicn, gn«„ei,t, Dsii. Dttsrtsn
nn Rnlinl,of-Rc>«tt«e>, 17221 Mriei,.

Rnelitiger, ni,«,>Ini znverinssigsr

soiort gesneict.
Rnlin,,osttneli lVr. 17221, «iirieli.

ocinr Diciiiistiii ?.„ «ni'ori igen, I'iiiii i itl gesnelit. Dtterten
init Lnlnrnnsnrnelien n,, (Riixler-Riiio in Dünr srüsts».

Iu verkkluken »inomoklüllr:
RInpnstülils, 82 Rlntzs; 2 Ventiintorsn; 1 Rvclrnnt;

Nillstselislterlinnsellen; sninint zn Rulsterwnnclen, ^n,ni
Risenseliienen zn cien RInnnstiililen, I,ei

10UV'', l>iil<l. Rnueiiel-Runz, eiegenstorRösrn,
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J\r-J\r^/\r^/\^J^

Y^ Max Stoehr
Kunst- Fi Ims-flktiengesell

/°V0V^/Ov0v
schaft

Zürich

Ï4§»

-zDeii tient geehrten esrteizen xeheaterOeait^ein, ~£)nefc.tcien, undezen werten Qne.it

"Jicltegen, sciv/e den (irCeiren tifiCtnpaülikcmfeii niündcnen wu aul diesem uUege

éicnûcne CUetnnaenten tmcl

etn leenl atuenûeneà oJCetc-ianz tSttf

Sic o/ceizen Csheateiùeiiitzez etdnoheu wii, dien auch im kommenden 'ifiahi

tin.lezez oj/izma leeht oft eiiiinein i« wollen.

K9elehnon qJCc. 3280

5s/>s SS

Ss/?5 ^ee/??/e?k cÄ^?^e« ^^e«/ez^s,/^e!«, -S^ke^/Oke«^ ««Sees?« ?ve?,/e« <Ä?e,"i?//
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Max Stoehr
Ums d'flrt
ciete anonyme

Zurich

>M

TTxxX)VVVWW rlWXXXXXa"Y^Yxx"AAAAAAV°\ wwv

r>J7Ce&yieutè,

tffPar le jneitent amd iioi/.t Ciouli n i ten 0 à o//Let>Aieurä led fitcfirietaizeù et direkfeurd

de (linematcgzaJined, à nos cliezï) \L.olïègueùj o/flcädietttä leù touewid de filma et faOïieantù

3ci/eux q.f i/Coei et un

m'letiteuœ ciis Couve/an tSttf

cslouù eûfiéronù, que n/7ïeùùîeurû leù -fOneeteuzù de xèhéatreù voudronù Sien ùe

-,ali/iefex de notre firme, ou ils deront ùezinù en foute eonpîance.

^éféfiÂone STo. SWO
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Theaterbesitzer in der Schweiz!
sorgt für Eintraguno- Eures Theaters im

Kino-Adressbuch Berlin W. 35.
Die Aufnahme erfolgt völlig kostenfrei!

Fragebogen:
Name des

Theaters :

Ort und genaue
Adresse :

Ist die Firma handelsgerichtlich eingetragen?

Fernsprech-
Anschluss :

Telegramm-
Adresse :

wenn ja,

Amt ...Nr.

wird sie mit einem * versehen.

Name des

Besitzers:

Wohnung:

Privat-Fern-
sprecher: Amt Nr.

Wer ist ausser dem
Besitzer berechtigt,
Abschlüsse zu tätigen

u. sonstige
Verpflichtungen einzu¬

gehen:

Wie vielbehördl.
genehmig. Plätze
hat das Theater:

Wie hoch
sind cl.

Eintrittspreise : vom Mk. bis Mk.

Für welchen
Bezirk beanspr. Sie

Konkurrenz-
Ausschluss :

Wievielte
Wochen spielen Sie:

Wann wechseln

Sie das
Programm :

Spielen Sie täg¬
lich :

Event, an
welchen Tagen :

Unterzeichnet
gebunden, zum V
sendung nach Ersc

Ort i

*) Nach Ersc

Falls

Adressbuch -\
er bestellt hiermit gleichzeitig
arzugspreise von M. 4. -- und sex

:heinen wird verlangt.

and Datum :

tieinen 5. 30 M. nur gegen Nachnahme

Sie mehrere Theater besitzen, for

Spielen Sie
auch i. Sommer

; evt. in
welch.
Monaten nicht:

^orbe
Exemplar

idet Betrag

dern Sie kc

Stellung :

des „Kino-Adressbuch", Ausgabe 1917,
• durch Postanweisung. *) Portofreie Zu¬

Stempel und Unterschrift:

)ßtenfrei weitere Fragebogen.

5s/rs S4 50

8«rAt tür Hintr^Aun»- teures "I?Ke3.ter8 im

I^inc)-^clrsssd^czk Lsrlin XV. 36.
Oie ^usinTtnne erfolgt völlig K08t6nfi^6l!

Raine des

RKeaters:

Ort und genaue
Adresse!

Ist die Kirina KandelsgericKtlieK eingetragen?

KernspreeK-
^nsekluss - ^Vmt Rr

belegrainin-
Adresse i

wenn ja, wird sie mit einem ^ vsrseken.

Raine cles

Lesitzers:

WoKnung:

Lrivat-Ksrn-
spreeker ^ Vmt Xr.

Wer ist ausser clem
Lesitzer berecinigt,
/VbscKIusLS zu täti-
gen u, sonstige Ver-
ptliebtungen einzu-

geken:

Wie viei bekördi,
geneinnig. Llätze
Kat das RKeater:

Wie Kock
sind d, Rin-
trittspreise - voin IVllc bis lVllc

Rur weleksn Ls-
zirlc beanspr. Zie

Konkurrenz-
^ussckluss:

Wievielte Wo-
cken spielen Lie:

Wann weck-
sein Zie das

Lrograium i

Zpielen 3ie tag-
liek:

Rvent. an
weleben Ragen -

RnterzeicKnet
gebunden, zürn V«

Sendung naek Rrsc

Ort

er besteiit Kierrnit gleickzeitig
zr^nZsprsiss von IVl. 4. — nncl ss'
.Keinen wird verlangt.

cnd Oatuin-

Zpielen Zie
anek i. Zorn-
rner; evt, in
welek. lVio-
naten nickt:

Rxeinplar
nclst Rstrn,ß

des „Rino-^dressbucK", Ausgabe 1917,
' cinrok ?c)Zt,s,nv/sisnnA. ^) Lortotreie z^u-

Ztempel und RnterscKriiR

^) RacK RrseKeinen z. zc> lVl. nur gegen RacKnatnne.

Rn,Rs Lis rnsnrsrs IRsntisr ossit^sn, forciern Lis Kostisni'rsi wsitsrs Rrs-Aeloo^sn.
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L. »URSTEIN

allen lunch

h.

er srosse sensationelle Film
heisst

¦

Solans Ende
Noch nie dagewesene Sensation!

Spannend und in Jeder Beziehung logisch aufgebaute Handlung!

Nock nie AM» »Mn!
Wimen» un» In le»er Seüenunz logücn nukgeollute llon»>linz!
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^TOSr-MS?sr?*-.T^
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V .«*L^vsJC'sMA'm* -•*
¦T^liii w i ii i^ipTin\;W,£Ni •u «
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t>: V
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Forfaiture
rS

»*'.,'
.«

»i
• ¦ %

r'f'.V
• »

r> ahtlges Gesellsdiaitsdrama aus dem Leben der oberen Zehntausend
''tvk Amerikas mit dem berühmtesten pl:

» -i

japanischen Filmschauspieler
in der Ilauntrolle.

iim- ;,
y i

JI. *V.

»AM.«a»

SÏ

^K»/5. ^rF

^ 111=10 D&

Dieser film wird in Paris seif last
3 Monaten nacheinander und nodi für
weitere Zeit verlängert in ein und dem¬

selben Theater gespielt.
^^/iik^^

h~ '

>«:v
.* :

Prächtige Photographien! i^w.

«**i
7wOölva

ï&S
u' •*!¦•

)-::«s Monopol-Films L.Burstein
y Zürich

Schmelzberg-Strasse 59
Tel. 10552

St. Gallen
I Telephon Nr. 2720 und

2638
Export
Import

r: "3t
.» <

»...
i* i«-' iTelegramm-Adresse: Burstein, St. Gallen IM\v

^. » »

>m->* >'«(•

5*^?^^»!i/ «

-.. %

l'Y-f-ix •
iE» v

•¦ i
V'_»..i i t >. • I '*»I|R» ' aï^:<A«£&>;; tt/.« »2 Ö

P.E. ECKEL

5s/rs SS

rorlsillirc
5 «Kttöes SesettsMsttsOrsms sus «em teden «er »deren kenittsusena

Amerikas mtt «em derükmlesten

isMnkMcn nim8<ksu§Mler
ln «er Nsuptrvlle

vieser Nim Mra ln Paris seil iasl
Z Zonalen nackeinanaer un« n«M ilir
vettere kett verisnzZerl in ein una aem

selben INesler Lespiell

ttl Rr, 2720 nncl i ^ LOriirrsl^dGrA-Ltrass« 59
2633 IlNPOrr 1O552
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lea
tfunstilim in 5 Akten

mit

Diana Karren
in der Hauptrolle,

Jleu

bei

Fabienne

rabreges
Kunstserie

Eine Zierde
iür jedes ftlnotheater!

t. Bucffein

IM
ttun§Mlm ln z ^Klen

mtt

MSN« «arren
In «er Iwuvtrsile

radicnnc

«unskerle
kine Herne

lur Zeßle§ ItlnoMealer?
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Monopol-Films

L. Burstein
St. Gallen

Tel. Hr. Z7Z0

Zürich
Schmelzbergstrasse 59

Tel. Hr. 105.52

Das
iiiiiiiiiiiiiiiiiiimii

beste

Lustspiel
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der
mini immun u

Saison
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L Eos-Film, Basel L
I

Telephon: 6097 Rheingasse 35 Tel.-Adr.: „Eosfilm"

I

Leistungsfähigste Spezialfabrik der Schweiz
für

Entwickeln, Kopierenu.
Färben von Kino - Films

Anfertigung von Titeln in allen Sprachen.
Schnellste, gewissenhafte Lieferung von Aktualitäten und

Lokalaufnahmen jeder Art.

; Ji\ 03*1*1?1DIZZ3

J

I
>fc

irösöii | goDlfc<£ffi [^[Ol [Ol

«S?™:
.'¦TTä&«» --,-¦
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11.
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TT« ">.,¦IM -l-ffl^-&** *v£'u«* «v

m#ffli fc.7

W?^as « * :• '7 ^>i»7f« it-t: V-*. *77
¦'. «S... q.W-¦

1Ü
gf^•7 7 ;¦¦

D

<sH

Offizielles Organ des „Verbandes zur Wahrung gemeinsamer Interessen
der Kinematographie und verwandter Branchen E. V. zu Berlin"

Offizielles Organ des „Vereins der Lichtbildtheaterbesitzer Gross - Berlin
und Provinz Brandenburg E. V."

Zeitschrift fürdie Gesamtinteressen der Kinematographie
Die vornehmste und eleganteste, stark verbreitete Fachzeitung der
Kinematographie. Inserate haben dank der sehr vornehmen und künstlerischen
Ausstattung des Blattes besten Erfolg Die Zeitschrift erscheint wöchentlich.

Der Bezugspreis beträgt durch die Post oder den Verlag bezogen
vierteljährlich M. 3.— ; unter Streifband für Deutschland und Oesterreich-
Ungarn M. 4.—¦; das Ausland M. 6—. Einzelnummern kosten 50 Pfg.
Druck und Verlag REINHOLD KUHN, BERLIN SW 68
Tel. Lützow 8951, 8952, 8603. Kochstrasse 5.

[OE D aoD c 30E SHlaoplfc 30E

0

w

I

?s1spkc>n: 6OS7 1'sl.-^.6r.: „Loskirn"

^uLsrtiFHQF von Titeln in Ällsu SpräeliSii. II

1^

Osii^ie1Ie8 OrKäri äe3 ^Verba,näe8 ?ur Wu.nrunA Aernsin8mner Intere88sn
äsr Xinernäto^rÄpKis unä verwänätsr öranonen L. V. ?u öerlin"

Osii^ielles OrAan äe8 ^,Verein8 äer Oi<2NtdiIätneZ,terbe8it^er (^r«83 - öerlin
unä ?rovin? OranäenburA V."

^eiitsvKi'ittßüi'iIisVessmtmtei'ssssn e!ei»K»nems>togi'spKie
Die v«rnenrn8te und e1eAS,nte8te, 8ta,i-K verbreitete ?äOn?ei,tunA äer Xine-
iNätOArapriie. In8eräte näben äank 6er 8enr vornenrnen uncl Künstleriscnen
^.u88tattunA äe8 L1a,tte3 be8ten Li-fol^! Oie ^sit3cnri5t er8eneint wöcnent-
lien. Oer Le^UA8r)rei8 deträ^t äurcn äie ?Ost «äer äen Verlag bexo^en
vierteMnrlion N. z.—; unter 8trei5ba,nä für Oeuwcnlanä unä Oesterreicn-
RlnAurn iVI. 4.—; äas ^u8iÄnä IVt. 6—. Linzielnunnnern Ko3ten zci

1"e1. Oüt^ow 8951, 8952, 86oz. X«en8trÄS3e 5.

HO)
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Die Besteigung
_ des

2fd)tngeïï)orns
3579 îlîcfct übet Mteet357g mefec übet meet Betnet Obetlanö

ÎBwn&etôaces, abnjedjslnngsteidjes u. ffimmungsoottes BHö

Ein iciiletmem kr jÉf'Mkl Stiel
(EnffjäU: îilpenleben, B3alöpatttcn, BJaffetfälle, äteffeeeien, Catuinennieöetgang etc

l« s Das feftönffe töefcitgspanotama öet Sdjtoeis
oom JSetetsgtaf unö îfdjingeUjotngipfel

3nfeteffenfen bdieben ftd) 3U wenden an den îttonopoï-3nï)abet fäc die Sa)toei3:

3os. Sdjnroadjet, l?o(feffjeafet, Betn.
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Die Besteigung
des

Tschingelhorns
35?S Meter über Meer Verner Oberland zs?g meler üb« me«

S Z Wunderbares, abwechslungsreiches u. stimmungsvolles Bild Z
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AI Enlhöll: Alpenleben, Waldparlien, WassersöNe, Mettereien, Lawinenniedergang elc.
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Das schönste Gebirgspanorama der Schweiz
vom pekersgrak und Tschingelhorngipfel

Inleressenlen belieben stch zu wenden an den Monopol Inhaber für die Schweiz:

Jos. Schumacher, Volkslheaker, Bern.
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